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Fragen bezüglich der Erreichbarkeit 
von hochgesteckten CO2-

Reduktionszielen

• Sind die Technologien verfügbar?
• Sind die Ressourcen / Quellen 

verfügbar?
• Können wir uns das leisten?
• Was sonst spricht dagegen?
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Kontinuierliche Verbesserungen 
oder radikale Änderungen 

• Durch kontinuierliche Änderungen und den 
strukturellen Wandel in der produzierenden 
Industrie konnte der Energieverbrauch 
weitgehend vom der Wirtschaftsleistung 
entkoppelt werden

• Eine deutliche Reduktion des 
Energieverbrauches und der 
treibhauswirksamen Emissionen verlangt 
aber darüber hinaus „radical changes“  
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Kontinuierliche Verbesserungen
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Das ist sowohl ein physikalisches als 
auch ökonomisches Gesetz
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Wie entscheiden wir?
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Umkehrung des Denkens: 
Definition des idealen Endresultates

derzeitiger
Zustand

ideales
End-

resultat

Nutzen
ohne

Kosten und Schäden
Zwischen-
lösungen

Zwischen-
lösungen

Zwischen-
lösungen

Startpunkt der
Aktivitäten



EnergyTransition

Definition der Idealität
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Das ideale Energiesystem

• Kein Verbrauch endlicher Ressourcen
• Keine Reduktion der Biodiversität
• Kein Landschaftsverbrauch
• Keine Klimawirkungen
• Keine Luftemissionen
• Versorgungssicher
• Billig?
• Schafft Arbeitsplätze?
• Dezentral?
• …
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Die Hindernisse

• Die Technologien sind nicht verfügbar
• Die Ressourcen sind nicht vorhanden
• Die Kosten sind zu hoch
• Das ist alles zu schwierig, zu neu, …
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Technologien: Welche Energien 
müssen bereit gestellt werden

• Orientieren an der Energiedienstleistung
• Erhöhen der Effektivität

– Efficiency: Effizienz: Verhältnis von Nutzen zu 
Aufwand

– Effectivity: Effektivität: Aufwand pro erzieltem 
Effekt

– Efficacy: Wirksamkeit, das Potential einen Effekt 
zu erzielen
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Technologien

• Sind genug da
• Entwicklungsmöglichkeiten und 

–notwendigkeiten:
– Speicherung
– Effektivitäten
– Systemfragen
– Emissionen
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Potentiale

• Die nach Österreich eingestrahlte Sonnenenergie übersteigt 
den anthropogenen Verbrauch um den Faktor >1000

• Gebäude können als Plusenergiesysteme gestaltet werden
• Pflanzen können in ihrer Ganzheit genutzt werden
• …

• Viele offene Fragen:
– Biomasse als Energieträger steht in Konkurrenz zu 

Lebensmittelversorgung
– Die Natur braucht auch Fläche
– Wie sieht es mit der Versorgung mit Materialien (Polymeren, 

Schmierstoffe, Lösungsmittel,…) aus
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Kosten und Wirtschaftlichkeit
Vergleichbarkeit herstellen

Bereitstellung von Energie

Umlegen auf spezifische 
Energiekosten

Einsparen und Substituieren 
von Energie

Amortisation gefragt
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Vergleich mit anderen 
Investitionsmöglichkeiten

Wie legt man 10.000 € am besten an?
• Sparbuch
• Aktien
• Als Solaranlage auf das Dach? 

Eine Investition mit 15 Jahren 
Kapitalwiedereinbringzeit ergibt 6% 
Verzinsung
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Viele Maßnahmen ist bereits jetzt 
wirtschaftlich (aber nicht sexy?)

• Ein kleineres Auto kaufen
• Leitungswasser statt Flaschenwasser trinken
• Langsamer fahren

Ein derartiges Verhalten schadet der 
Volkswirtschaft ? 
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Σ: 
ein vollsolares Energiesystem ist :

• mit den heute existierenden Technologien 
möglich

• versorgungssicher
• wirtschaftlich, billiger? 
• nachhaltig und umweltfreundlich

Tun wir etwas Mutiges:

Warten wir ab!
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Was hindert uns an der 
Umstellung?

Antworten bitte an:

Hans Schnitzer

Institut für Prozesstechnik

Technische Universität Graz

A 8010 Inffeldgasse 21B

hans.schnitzer@tugraz.at

mailto:hans.schnitzer@tugraz.at
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